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` ` Sich Zeitſchrift erſcheint Mittwochs und Sonnabends in der Regel einen halben Bogen ſtark. Der vierteljähr⸗ 
liche Praͤnumerationspreis it 12 Silbergroſchen, und im einzelnen Verkaufe (der jedoch nur allein in der Expedition 


des Blattes ſtatt findet) koſtet die Nummer 6 Pfennige. 


1 Sgr. 3 Pf. für die gedruckte Zeile; jeder Pranumerant zahlt für. 
wobei keln Privat⸗Intereſſe zu Grunde liegt, werden gratis eingerückt. 


Die Inſertionsgebühren „für Bekanntmachungen betragen 
ſeine Anzeigen nur 9 Pf. pro Seile. Auffaͤtze, 


Tages neuigkeiten. a 
* Berlin, den 2. April. Se. Majeſtaͤt der Së, 
nig haben am 30. v. M. unter Anderen nachſte⸗ 
hende Beförderungen in der Armee vorzunehmen 
geruht: Zum General der Infanterie: den Gene⸗ 
ral⸗Lieutenant v. Grolmann, commandirender Ge⸗ 
neral des 5. Armee⸗Corps. Zu General-Lieute⸗ 
nants: Die General-Majors Graf zu Dohna, 
Commandeur der 16. Diviſion; Graf zu Wald⸗ 
burg⸗Truchſes, von der Armee (Character); von 
Stllpnagel, Praͤſes der Ober⸗Militair⸗Examina⸗ 
tions⸗Commiſſion; v. Rottenburg, Commandant 
von Weſel (Character); Prinz Friedrich von Heſ⸗ 
fen » Gaffel , Commandeur der 1. Diviſion; Graf 
Brandenburg, Inſpecteur der Garde⸗Cavallerie. 
Zu Generals⸗Majors: die Oberſten Graf Tauen⸗ 
Sien, Commandeur der 16. Cavallerie-Brigade; 
v. Tietzen und Hennig, Commandeur der 6. Ca⸗ 
vallerie⸗Brigade. | 
Berlin, den 3. April. Se. Majeſtaͤt der Koͤ⸗ 
nig haben dem Pfarrer Maſſalski zu Plaſchken, 
im Regierungsbezirk Gumbinnen, den rothen Ad⸗ 
lerorden vierter Claſſe zu verleihen und den katho⸗ 
liſchen Stadt⸗ Pfarrer zu Oppeln, Carl Aloys 
Gerth, zum katholiſchen geiſtlichen und Schulrath 
bei der Regierung daſelbſt zu ernennen geruht. 
Berlin, den 4. April. Des Koͤnigs Majeſtäͤt 
haben dem Schulzen Daniel Ballentin in dem zur 


Herrſchaft Schwedt gehoͤrigen Dorfe Hohenfelde 
das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen geruht. 

Aus Coͤln wird Folgendes gemeldet: Der Herr 
Weihbiſchof und Domprobſt Carl Adalbert von 
Beyer hat mit ſeinem Zwillingsbruder und beſtaͤn⸗ 
digen Lebensgefaͤhrten, dem Herrn Freiherrn Vic⸗ 
tor von Beyer, am 24. Maͤrz ſein 50 jaͤhriges Prie⸗ 
ſteralter erreicht. Bei dieſer Gelegenheit haben 
des Koͤnigs Majeſtaͤt dem Freiherrn Victor von 
Beyer den rothen Adlerorden dritter Claſſe zu ver⸗ 
leihen und Ihrem wirklichen Geheimen Staats⸗ 
miniſter und Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Angelegen⸗ 
heiten, Herrn Freiherrn vonAltenftein Excellenz, zu 
uͤberlaſſen geruht, den Zwillingsbrüdern Ihre Theil— 
nahme zu bezeugen, was in einem begluͤckwuͤn⸗ 
ſchenden Schreiben geſchehen iſt. Die katholiſch⸗ 
theologiſche Facultaͤt zu Bonn hat zugleich den 
Herrn Weihbiſchof und Domprobſt, Freiherrn von 
Beyer, mit dem Ehrendiplom eines Doctors der 
Theologie zur. Subelfeier begrüßt. 

Dieſe Nacht (ſchreibt man unterm 1. April aus 
Dresden) gab das Schauſpiel eines Verbrechens 
beſonderer Art; das Conditorhaͤuschen am Markt⸗ 
platz der Neuſtadt, unter dem Namen: die gruͤne 
Bude ſeit Jahren bekannt, iſt in die Luft geſprengt 
worden. - ‘ 

Dem Bauernahrungsbeſitzer Gottlieb Lange zu 
Markersdorf bei Görlig find verſchiedene Gegen 


* 


ſtaͤnde BEER worden. 


Der Verluſt beträgt 
11 Thaler. . 


W is cellen. 
Folgendes iſt ein Auszug aus der in dem Lieg⸗ 


nitzer Amtsblatte vom 1. April 1837 befindlichen 


Nachweiſung der zur ſelbſtaͤndigen Ausübung ihres 
Gewerbes berechtigten Bauhandwerker im Liegni⸗ 
‘ger Regierungsbezirk. 


Goͤrlitzer Kreis. 


Maurermeiſter Karl Gottfried Richter zu Sr: 
Up, Mauxermſtr. Joh. Gottfr. Petſchke zu Reichen⸗ 
bach, Maurermſtr. Joh. Anton Roͤnſch zu Goͤrlitz, 
Maurermſtr. Joh. Glieb. Liſſel zu Goͤrlitz, Mau⸗ 
rermſtr. Friedr. Wilh. Sahr zu Goͤrlitz, Maurermſtr. 
Julius Kiesler zu Goͤrlitz, Zimmermſtr. Joh. Gott: 
lob Bergmann zu Goͤrlitz, Zimmermſtr. Joh. Gott⸗ 
lob Nix zu Goͤrlitz, Zimmermſtr. Karl Friedr. 
Bergmann zu Goͤrlitz, Zimmermſtr. Chriſt. Gott, 


Wende zu Goͤrlitz, Zimmermſtr. Ferd. Mylius zu ` 


Goͤrlitz, Zimmermſtr. Joh. Chriſt. Noack genannt 
Baldeweck zu Goͤrlitz. Zimmermſtr. Karl Gottfr. 
Hübner zu Görlig, Mühlenwerks⸗Verfertiger Joh. 
Gottfried Reinsberg z Goͤrlitz. 
Hoyerswerdaer Kreis. 
Maurermſtr. Joſeph Graf zu Wittichenau, Mau⸗ 
rermeiſter Joh. Gotthelf Ringel zu Ruhland, Mau⸗ 
termeifter Joh. Glieb. Lehmann zu Ruhland, Mau⸗ 
rermeiſter Karl Ludwig Grundmann zu Burglehn. 
Land⸗Maurermſtr. Gottlob Ritter zu Hoyerswerda, 
Zimmermſtr. Martin Roſchke zu Ruhland, Zimmer⸗ 
meiſter Chriſt. Skoring zu Hoyerswerda, Zimmer⸗ 
meiſter Joh. Rehork zu Wittichenau, Zimmermſtr. 
Sebaſtian Kretſchmer zu Wittichenau, Zimmermſtr. 
Michael Zſchorlich zu Wittichenau, Zimmermſtr. Ig⸗ 
natz Hieſche zu Wittichenau, Zimmermſtr. Andreas 
Heidan zu Wittichenau, Zimmermſtr. Joh. Heinr. 
Knoch zu Ruhland, Zimmermſtr. George Dietrich 
Alfken zu Hoyerswerda, Zimmermſtr. Joſeph Rothe 
zu Wittichenau, Zimmermſtr. Joh. Gottlob Gebauer 


H 
‘ 


zu Ruhland, Land: Zimmermſtr. Joh. mm / 
Neuwieſe. d 


Laubaner Kreis, Br 
Maurermſtr. Joh. Chriſt. Hauſer zu Lauban, 
Maurermſtr. Joh Gottfr. Haſchke zu Lauban, Maus ` 
rermeiſter. Joh. Gottfr. Schröter zu Seidenberg, 
Maurermſtr. Joh. Chriſtoph Apelt zu Eſterwalde, 
Maurermftr. Jah. Glieb. Kieslich zu Berna, Maus 
rermeiſter Joh. Ballowetz zu Seidenberg, Maurer⸗ 
meiſter Joh. Glieb. Limke zu Schönberg, Maurer⸗ 


meiſter Chrift. Glieb. Haſchke zu Lauban, Zimmer⸗ 
meiſter Joh. Chriſt. Ritter zu Schoͤnberg, Zimmer⸗ 


meiſter Karl Glieb Seibt zu Lauban, Zimmermſtr. 
Joh. Gottlob Neumann zu Seidenberg, Zimmermſtr. 
Karl Gottl. Benjam. Seibt zu Lauban, Land⸗Zim⸗ 
mermſtr. Joh. Heinr. Neumann zu Küpper, Lands 
Zimmermſtr. Joh. Chriſtoph Neumann zu Kuͤpper, 
Roͤhrmſtr. Karl Benj. Reich zu Lauban. 
Rothenburger Kreis. 
Land⸗Maurermſtr. Johann Friedrich Hüttig 
zu Biehain, Land⸗Maurermſtr. Peter Schlenker zu 
Rothenburg, Land: Maurermeiſter Chriſtoph Pe⸗ 
trick zu Creba, Land-Zimmermeiſter Gottlob Horn 
zu Thiemendorf, Land⸗Zimmermſtr. Joh. Gottlieb 
Tuſchke zu Nieder-Seiffersdorf, Land⸗Zimmermſtr. 
Joh. George Hencke zu Kodersdorf, Land: Zimmer⸗ 
meifter Gottlob Neumann zu Muͤckenhain, Land⸗ 
Zimmermſtr. Karl Thomas zu Foͤrſtgen, Land⸗Zim⸗ 
mermſtr. David Backaſch zu Cunnersdorf, Land⸗ 
Zimmermſtr. Joh. Tuppack zu Weigersdorf, Land⸗ 
Zimmermſtr. Matheus Mudra zu Schleife, Land⸗ 
Zimmermſtr. Chriſtoph Hartmann zu Muͤckenhajn. 


Fuͤrſt Puͤckler⸗ Muskau wird fortwährend. in 
Cairo mit großer Auszeichnung vom Vice⸗Koͤnig 
behandelt. Es ſcheint, daß der Vice⸗Koͤnig durch 
dieſe Politik ihn für ſich gewinnen will. Meh⸗ 
med Ali hat dem geiſtreichen Reiſenden einen Pa⸗ 
laſt angewieſen, und er wird auf Koſten dieſes 
Fuͤrſten bewirthet. Dies uͤberraſcht Niemand, denn 
der Paſcha mag ſich eine noch ſo gleichguͤltige 


Miene geben, ſo fuͤrchtet er dennoch das Urtheil 
der Preſſe, und verſaͤumt keine Gelegenheit die in 
Egypten reiſenden Europaͤer ſich guͤnſtig zu flimmen. 


Man ſchreibt aus Danzig: Eine hieſige Groß⸗ 
handlung erhielt vor einiger Zeit von einem geachteten 
Handlungshauſe in Marſeille einen Brief, der den 

Vorſchlag zur Einſendung einer Quantität Süd⸗ 
fruͤchte enthielt, wobei die Hoffnung ausgeſprochen 
wurde, daß ein Geſchaͤft mit dieſem Artikel auf dem 
hieſigen Platze wohl rendiren durfte. Für den Fall 
der Annahme des Vorſchlags wurde gebeten, die 
Antwort nicht direkt nach Marſeille, ſondern an 
eine namhaft gemachte Handlungs⸗Firma in Paris 
zu adreſſiren, die das Weitere beſorgen wiirde, 
Die hieſige Großhandlung, der dergleichen Handels⸗ 
artikel nicht convenirten, bot das Geſchaͤft einer an⸗ 
dern hieſigen Handlung an, und dieſe ging darauf 
ein. Die Antwort wurde verlangtermaßen nach Pa⸗ 
ris geſandt, und nach Verlauf einiger Zeit ging das 
Aviſo und die Factura uͤber die per Amſterdam an⸗ 
geblich erfolgte Abſendung der Suͤdfruͤchte hier ein. 
Vierzehn Tage ſpaͤter wurde der hieſigen Handlung 
a Corte dieſes Geſchaͤſts ein Wechſel uͤber 3000 


Thlr. praͤſentirt, den fie aber zu accepliren Anſtand 

nahm, da die Waaren noch nicht eingegangen waren. 
Dieſer Umſtand gab Veranlaſſung zu einer direkten 
Correſpondenz mit dem Marſeiller Handlungshauſe, 
und von dieſem ging denn auch bald eine Aufklaͤrung 
der Sache ein: eine Gratulation wegen des verwei⸗ 

gerten Aecepts, da es weder einen Wechſel uͤber drei⸗ 
tauſend Thaler ausgeſtellt, noch von dem ganzen Ge⸗ 
ſchaͤft mit Suͤdfrüchten etwas wiſſe, auch mit der 
namhaft gemachten Handlungsfirma in Paris nie⸗ 
mals in Geſchaͤftsverbindung geſtanden habe. Spe⸗ 

kulationen ern gross auf dem kuͤrzeſten Wege 
entweder reich zu D oder auf die Galeeren 
zu kommen. 


SE und Bosheit. 


Es iſt eine ſehr ſtrafwuͤrdige Meinung vieler 
Mannsperſonen, wenn ſie ſich einbilden, das Recht 


zu haben, jedes des Abends auf der Straße ein⸗ 


zeln gehende Frauenzimmer attakiren und für ein 
ihren Wuͤnſchen gern entgegen kommendes Ge⸗ 
ſchoͤpf halten zu koͤnnen, indem fehr! Biele Dienſt⸗ 
mädchen des Abends auf der Straße gehen muͤſ⸗ 


ſen, und andere rechtliche Mädchen und Frauen 


zu Siehe Zeit von ihren Geſchaͤften außer dem 
Hauſe nach ihrer Wohnung zuruͤckkehren, ohne eine 
maͤnnliche oder weibliche Begleitung haben zu koͤn⸗ 
nen. Hoͤchſt elend handeln aber ſolche Maͤnner, 
welche, wenn ſie nach ihrer erſten Anfrage von ei⸗ 
nem Frauenzimmer abſchlaͤgige Antwort erhalten 
haben, immer zudringlicher werden und wohl gar 
exemplariſch ſtrafbare Rache üben. So ging kuͤrz⸗ 
lich des Abends eine von ihren Geſchaͤften zurück⸗ 
kehrende Frau ihrer Wohnung zu, und wurde von 
einem jungen Manne gefragt, ob er ſie nicht nach 
Haufe begleiten dürfe? Sie verneinte es. Da 
meinte der Zudringliche ſpottend: es müffe ihr doch 
mehr Vergnuͤgen gewaͤhren, einen Begleiter zu ha⸗ 
ben, als ihren Weg einſam und allein zu gehen; 
mit dieſen Worten erfaßte er ſie gewaltſam beim 
Arm. Als nun aber die Frau ſich losriß und ihn 
mit lauter Stimme ſeines Weges gehen hieß, er⸗ 
grimmte der niedrig geſinnte Menſch dergeſtalt, 
daß er ihr einen gewaltigen Fauſtſchlag gab, 
Wenn manche Maunsperſonen es nun einmal 
nicht laſſen koͤnnen, ſich des Abends bei unbekann⸗ 
ten Frauenzimmern als Begleiter anzubieten, fo 
ſollten ſie doch wenigſtens an der erſten Antwort 
gleich merken, ob ſie eine leichtfertige Dirne oder 
eine ordentliche Perfon vor ſich haben, und in letz⸗ 
terem Falle ſich entſchuldigen und das Frauenzim⸗ 
mer nicht weiter beunruhigen. Wenn aber Je⸗ 
mand ſich daruber ärgert, Datt gehoffter Verwor⸗ 
fenheit die Sittſamkeit gefunden zu haben, ſo iſt 
ihm wenig Gutes zuzutrauen, und wenn er ſogar 
an der Schuldloſen feine Wuth kühlt, fo iſt er ein 
niedertraͤchtiger, tuͤckiſcher Bube, und verdient die 
tiefſte Verachtung, und, wenn er betroffen wird, die 
empfindlichſte Strafe. 


—ñññ..T— 


Goͤrlitzer Fremden liſte 
vom 4. bis zum 7. April. 

Zum weißen Roß. Hr. Wahle, Handelsm. 
aus Winterberg. 

Zur goldnen Krone Hr. Steinberg, Kfm. 
a. Neuſalz! Hr. Binder, Handelsm. a. Berlin. 

Zur Stadt Berlin. Hr. v. Rabenau, Stu⸗ 
dent a. Dobers⸗ Hr. Frenzel, Gutsbeſ. a. Zibelle. 

Zum goldnen Baum. Hr. Simon, Kim. 
a. Frankfürt. g. M. Hr. Graf v. Bresler a. Alt: 
Lem. Ot. Doctor Tillich, Oberlehrer a. Frank⸗ 


Fon des- un d Geld = o u * 8 Er. 
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Staats - Schuldscheihe - 
Westpreussische Pfandbriefe A 
Grossherzoglich Posener Pfandbriefe 
Ostpreussische ‚Pfandbriefe 
Pommersche Pfandbriefe 7 
Kur- und Neumarkische Pfandbriefe 


„ 


Ditto ditto di Deh 
Schlesische Pfandhriefe EE RE 
Gold al marco A 23 kr. 6 gr. Eë 
Neue Ducaten S E 5 
Friedrichsd’or. e < 4 
Andere Goldmünzen à 5 thir, . D 


Disconto 


Hoͤchſter und niedrigfter 


Ein Scheffel Waizen 1 thlr. 27 Io, 
fu or 1. 13 
es e Gerſte — 25 > 
„ „Hafer — 17 


andbriefe und Staats ſchul df 


5 5 Berlin, den 3. April 1837. 


Zë 


"a 


furt a. d. O. Hr. Heinze, Kfm. a. Lauban. H 
Joͤrſter, Handelsm. aus Luͤbben. t 1 e: 

Zum braunen Hirſch. Hr. General von 
Haike a. Cunnersdorf bei Hirſchberg. Hr. Major 
v. Muͤcke aus Hetſchdorf. Hr. Richter, Geheimer 
Secretair a. Hirſchberg. Hr. Thielemann, Haupt⸗ 
mann a. Hirſchberg. Hr. v. Haine o Cunners⸗ 
dorf. Hr. Stomann, Kfm. a. Berlin. Hr. Fuͤt⸗ 
terer, Kſm. aus Ga E 7 A 

Zum blauen echt. Kruck, Handelsmann 
aus Rawicz. Bienſtock u. Ehrenfried, Handelsl. 
aus Krotoſchin. f 
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werden gekauft und verkauft, fo wie Darlehne gegen pupillariſche Sicherheit zu jeder Größe und 
Verzinſung von 4, 43 bis 5 pEt. aufwärts nachgewieſen und refp. beſchafft buch das d 


Central ⸗ Agentur - 


Ca 
jeder Höhe find alsbald auszuleihen. 


Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276 zu STM 


. ; 
Nach Verhaͤltniß gebotener Sicherheit zu 4, 44 und 5 ett. 


Bei puͤnktlicher Abentrichtung der Zinſen, und wenn überhaupt der Grundſchuldner nicht Veranlaſ⸗ 
ſung zur Kuͤndigung giebt, können dieſe ausgebotenen Gelder, ohne Kündigung, auf gewiſſe Anzahl 


Jahre haften. 


Daß ich nicht mehr auf dem ſogenannten Handwerke 
Eleonore Schimmel geb. Siegert. 


Nr. 33 wohne, zeige hiermit ergebenſt an. 


Das Central⸗Agentur⸗Comtoir zu Görlitz. 


Lindmar. 
Nr. 382, ſondern in der Nonnengafſfe 
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